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Der Brief

Die Krücken der Gnade Gottes
„Jedes Mal, wenn je-
mand durch eine Kir-
chentür tritt, kann man 
die Krücken der Gnade 
Gottes unter seinen Ar-
men sehen“. - Diesen 
Satz habe ich einmal 
gelesen und er hat mich 
tief berührt. Er macht 
mich immer wieder 
nachdenklich. Und an-
gesichts all dessen, was 
wir in unserem eigenen Leben und 
im Leben anderer immer wieder er-
fahren, kommt mir dieser Satz oft in 
den Sinn. Ich erkenne dann die Krü-
cken der Gnade, die jemanden durch 
die Tür der Kirche tragen.

Was bedeutet das? Krücken stützen 
Menschen, die sich nicht selbst be-
wegen können. Spirituell gesehen 
sind wir völlig unfähig, aus eigener 
Kraft zu Gott zu kommen. Aber Got-
tes Gnade greift ein: Sie reinigt uns, 
schenkt uns neues Leben in Christus 
- durch den Heiligen Geist, am Tag 
unserer Taufe, ohne unser Verdienst.

Das bewahrt uns vor falschen Vor-
stellungen: Wir werden nicht einfach 
vom Sünder zum Gerechten, sondern 
wir sind beides zugleich - 100% Sün-
der und 100% Gerechte vor Gott. Ein 
großes Paradox des Glaubens.

Was bedeutet das für unseren Alltag? 
Wir sind nicht aus uns selbst heraus 
gerecht. Wäre es so, würden wir ohne 

Hilfe zur Kirche gehen. 
Aber wir brauchen im-
mer wieder neu die 
Gnade Gottes. Der Hei-
lige Geist muss unsere 
Herzen immer wieder 
neu bewegen.

„Jedes Mal, wenn je-
mand durch eine Kir-
chentür tritt, kann man 
die Krücken der Gna-
de Gottes unter seinen 

Armen sehen.“ Krücken sind für 
Verwundete. Die Kirche ist ein Kran-
kenhaus für die Sünder. Jesus sagt: 
„Nicht die Gesunden brauchen einen 
Arzt, sondern die Kranken. Ich bin 
nicht gekommen, Gerechte zu rufen, 
sondern Sünder“ (Markus 2,17).

Aus eigener Kraft würden wir nicht 
in die Kirche gehen. Aber der Heili-
ge Geist zieht uns immer wieder zu 
Jesus, dem wahren Arzt. Nur er kann 
unsere Sorgen, Wunden und Ängste 
heilen.

Bist du verletzt? Müde? Beladen? 
Jesus lädt dich ein: „Kommt her zu 
mir, alle, die ihr mühselig und bela-
den seid. Ich will euch Ruhe geben“ 
(Matthäus 11,28). Gott bewahre euch 
in der Gewissheit des Heils und des 
ewigen Lebens in Christus. Amen.

André Knüpfer, Pfarrvikar
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Aus der Region

Letzter Aufruf zur gemeinsamen Busreise zum Posaunenfest in 
Krelingen – Jetzt anmelden!
Am 29. Juni 2025 fi ndet das Posau-
nenfest Missionszentrum Krelingen 
statt – ein festlicher Tag mit Musik 
von Posaunenchören, Gemeinschaft 
und geistlichen Impulsen. Um mög-
lichst vielen die Teilnahme zu ermög-
lichen, wird eine gemeinsame Bus-
reise organisiert.

Geplant sind zwei mögliche Routen:

Route 1 führt von Rabber über Lübbe-
cke und Porta Westfalica mit weiteren 
Halten an der A2 bis nach Krelingen.

Route 2 beginnt in Rotenhagen, führt 
über Bielefeld und Talle mit weiteren 
Halten an der A2 nach Krelingen.

Welche Route gefahren wird, hängt 
von der Anzahl der Anmeldungen ab. 
Die Zustiegshalte werden so gewählt, 
dass sie gut erreichbar sind.

Der Fahrpreis liegt voraussichtlich 
zwischen 25 und 40 Euro pro Person. 
Kinder bis sechs Jahre fahren kosten-
los mit. Für Kinder und Jugendliche 
zwischen sieben und siebzehn Jahren 
ist ein ermäßigter Preis vorgesehen.

Der Anmeldeschluss für die Busreise 
ist der 4. Mai 2025. Der genaue Fahr-
preis sowie Informationen zu den 
Zustiegshalten werden Mitte Mai be-
kanntgegeben. Die Bezahlung erfolgt 
Ende Mai oder Anfang Juni. Am 14. 
Juni werden alle Teilnehmenden ab-
schließend informiert.

Zur Anmeldung wenden Sie sich bitte 
bis umgehend an den Vorstand oder 
den Pfarrer Ihrer Gemeinde.

Erleben Sie einen besonderen Tag 
voller Musik, Glauben und Gemein-
schaft in Krelingen!  AK

Bezirks-Oldie-Tage in Detmold
Vom 14. bis 16. März 2025 fanden wie-
der einmal Bezirks-Oldie-Tage (BOT) 
statt. Veranstaltungsort war das Haus 
Sonnenwinkel in Detmold-Heiligen-
kirchen. Erwachsene aus verschiede-
nen Gemeinden nahmen teil, einige 
wurden von ihren Kindern begleitet.

Wie bei den BOT-Treffen üblich, über-
nahmen die Teilnehmenden selbst 
die Aufgaben: Essensvorbereitung, 
Andachten, Musik und die Organisa-
tion des Programms.

Das Thema dieses Treffens lautete 

„Die lutherische Kirche in Brasili-
en“ und wurde von Pfarrvikar André 
Knüpfer vorgestellt. 

Neben den thematischen Einheiten 
gab es Zeit für Spaziergänge in der 
Umgebung. Am Sonntag nam die 
Gruppe am Gottesdienst der Chris-
tus-Gemeinde (SELK) in Lage teil.

Die Mischung aus Inhalt, Gesprächen 
und gemeinsamer Zeit machte das 
Wochenende zu einer gelungenen 
Gelegenheit, sich mit anderen aus 
der Kirche auszutauschen.  AK
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Gemeinde St .  Michael is  Tal le

Gottes Segen zum Geburtstag
Keine Veröffentlichung im Internet!
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Gemeinde St .  Michael is  Tal le
Außerordentliche Gemeindeversammlung am 4. Mai 2025
nach dem 11:00 Uhr Hauptgottesdienst

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Gebet / Feststel-
lung der ordnungsgemäßen Ein-
berufung

2. Anwesenheitsliste / Bestimmung
des Protokollführers

3. Entsendung von Pfarrer Tino Bahl
in den Pfarrbezirk ab 1.9.2025

4. Verschiedenes

5. Schließung der GV mit Lied, Va-
terunser und Segen

Kirchliche Trauung am 4. Juli 2025

Am 4. Juli 2025 werden Kevin Arndt
und Nicole Jakuschinky in der St. Mi-
chaelis-Kirche ihre Kirchliche Trauung
feiern. Pfarrdiakon Tim-Christian He-

bold wird den Traugottesdienst auf
Wunsch des Brautpaares leiten.

Rückblick: Girls Day 6.0

Bin ich schön?

Wie würden Sie diese Frage für sich
beantworten?

Sechs Mädchen im Alter von 15 bis 18
Jahren haben sich am GirlsDay-Wo-
chenende, welches vom 5. bis 6. April
in Talle stattfand, dieser Frage ge-
stellt. In einer Gruppenarbeit, die aus
fünf Stationen bestand, wurde sich
dem Thema genähert. Zunächst galt
es wahrzunehmen, dass „Schönheits-
ideale“ einem stetigen Wandel der
Zeit und auch der verschiedenen Kul-
turen unterworfen sind. In Zeiten von
Social Media, wie TikTok oder Insta-
gram, werden Mädchen mit aktuellen
Schönheitsidealen geradezu überflu-
tet. Nicht umsonst nennen sich die
Stars dieser Medien „Influencer“,
denn die Botschaften verbreiten sich

tatsächlich oft grippeähnlich schnell.
Sich dem zu entziehen, ist heute
kaum noch möglich. Doch dass man
dem Ganzen nicht machtlos ausgelie-
fert sein muss, sondern etwas entge-
gensetzen kann, das konnten die
Mädchen sich in einer weiteren Stati-
on erarbeiten.

Schönheit liegt bekanntlich im Auge
des Betrachters, und wie heilsam ist
es festzustellen, wie wunderschön wir
in den Augen Gottes sind. In Gottes
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Gemeinde St .  Michael is  Tal le
Augen sind wir perfekt. Meisterwerke
– jeder Einzelne von uns ist vom Meis-
ter persönlich akribisch im Mutterleib
gestaltet, ganz nach seinen Vorstel-
lungen. Und Gott sagt: Bei mir bist du
schön! Schönheit, das ist bei Gott Be-
ziehung. Ich liebe dich – darum bist
du schön! Als Getaufte und so von
Schuld durch Christus gereinigte Sün-
der sind wir in den Augen unseres Va-
ters schon die wunderschönen und
perfekten Kinder, die er sich von An-
beginn der Welt erdacht hat und die
wir in der Ewigkeit sichtbar sein wer-
den. Welch eine Freiheit sich in dieser
Erkenntnis verbirgt, konnten die Mäd-
chen von König David lernen, der
Psalm 139,14 staunend spricht: „Ich
danke dir, Gott, dass ich wunderbar
gemacht bin. Wunderbar sind deine
Werke, das erkennt meine Seele.“
Und das führte zur letzten Lektion, die

die Mädchen für sich mitnehmen
konnten. Dankbarkeit, das ist der
Schlüssel, um glücklich und zufrieden
mit sich selbst sein zu können. Wer
erkennen darf, was für ein Wunder es
ist, zu leben und so geliebt zu wer-
den, der kann gar nicht anders, als
seinen Schöpfer zu loben und zu dan-
ken und immer wieder seine Nähe zu
suchen. Denn es ist einfach „schön“
und macht glücklich.

Neben der Themabearbeitung stan-
den auch wieder kreatives Kochen,
ein Kinoabend und eine Andacht bei
Kerzenschein auf dem Programm.
Und natürlich ein Rollenspiel, wel-
ches die Mädchen am Sonntag beim
Gottesdienst im Rahmen einer Talk-
show aufführten. In der anschließen-
den Predigt verblüffte Pastor Andreas
Volkmar die Gemeinde zunächst, als
er einen 10-Euro-Schein zerknüllte,
um zu verdeutlichen, dass dieser nun
„unschöne“ Schein nichts an seinem
Wert verloren habe. Entscheidend ist,
dass hinter diesem Schein das Ver-
sprechen der Europäischen Zentral-
bank liegt. Die EZB gibt dem Schein
seinen Wert. Und dieser Wert ist völ-
lig unabhängig davon, ob der Schein
schön aussieht oder nicht. Pastor
Volkmar predigte uns durch dieses
Gleichnis Gottes frohe Botschaft in die
Herzen. Wir sind schön und wertvoll,
weil Gott mit seinem Versprechen
hinter uns steht. Es war einfach wie-



8		  Mai - Juni 2025

Gemeinde St .  Michael is  Tal le
der schön! Dass die Mädchen sich
nach dem Gottesdienst vor der ge-
samten Gemeinde so spontan und
herzlich bei uns, den Organisatoren
des GirlsDay, bedankt haben, erfüllt
uns mit Freude und Hoffnung. Gottes
Wort kehrt nicht leer zurück.
Und Sie? Sind Sie schön? Wenn Sie
das nächste Mal in den Spiegel schau-
en und Ihre kritischen Augen etwas

„unschönes“ sehen, dann machen Sie
es wie David und sagen: „Ich danke
dir, Herr, dass ich wunderbar gemacht
bin. Wunderbar sind deine Werke.
Das erkennt meine Seele.“ Und so
Gott will, wird sich auch Ihre Sicht-
weise verändern, und Sie werden
dankbar und glücklich sein und Ihren
Schöpfer loben.

Claudia Arndt

Danke für alle Unterstützung – Gemeinsam viel bewirkt!
Liebe Taller Gemeindeglieder,

ein herzliches Dankeschön an alle, die
durch ihre Beiträge und Spenden un-
sere Gemeindearbeit ermöglichen!
Dank Ihrer/Eurer Großzügigkeit konn-
ten wir im letzten Jahr wieder viel Gu-
tes tun: Das fröhliche Kinderbibel-
camp, der inspirierende Girls Day und
viele weitere Veranstaltungen haben
zahlreiche Menschen bereichert. Un-
seren Umlagebeitrag an die Allge-
meine Kirchenkasse zur Finanzierung
der Pfarrgehälter sowie der Altersver-
sorgung konnten wir in gewünschter
Höhe erfüllen. Auch dringend not-
wendige Reparaturen und der Einbau
des Turmfensters haben wir durchge-
führt.

Doch wir sehen auch, dass wir in den
letzten 3 Jahren auf unsere finanziel-
len Reserven in Höhe von durch-
schnittlich 3.000 Euro pro Jahr zu-
rückgreifen mussten. Damit unsere
Gemeinde weiterhin ein lebendiger
Ort des Glaubens und der Gemein-
schaft bleibt, bitten wir Sie/Euch, die
eigenen Gaben wohlwollend zu über-
denken. Jeder Beitrag – groß oder
klein – hilft, das Miteinander in unse-
rer Gemeinde zu stärken und unsere
Aufgaben auch in Zukunft zuverlässig
erfüllen zu können.

Von Herzen danken wir Ihnen für Ihre
Unterstützung und Ihr Vertrauen!

Der Kirchenvorstand der St. Michaelis
Gemeinde

Höhe des Kirchenbeitrags und Steuerabzugsfähigkeit
Eine geistliche Verantwortung ruft
uns dazu auf, uns auch finanziell am
Erhalt der Kirche zu beteiligen. Die
Höhe der Gemeindebeiträge sollte so
gestaltet sein, dass die kirchlichen
und gemeindlichen Aufgaben erfüllt
werden können. Als Richtwert gelten
3 % des Bruttoeinkommens oder aber
etwa 9 % der Einkommensteuersum-
me, was dann in etwa dem landes-

kirchlichen Kirchensteuersatz ent-
spräche. Viele Gemeindeglieder ge-
ben jedoch deutlich mehr und ermög-
lichen es so, finanzschwache oder
zahlungssäumige Mitglieder solida-
risch mitzutragen. Die Kirchenbeiträ-
ge sind steuerlich absetzbar. Spen-
denquittungen werden jährlich aus-
gestellt.

Bibelkunde in Reimen: Matthäus und Markus

Das Evangelium des Matthäus
1. St. Matthäus ein Menschenantlitz
trägt,
weil zu Beginn Jesu Stammbaum
steht.
Weissagungen machen klar,
dass Jesu Kommen lange verheißen
war.

2. Fünf Reden des HERRN zeichnen
ihn als Lehrer aus.
Mit der Bergpredigt legt er den Grund
für das Haus.
Die Jünger werden bei ihrer Aussen-
dung bedacht so gern.
Gleichnis- und Gemeinderede bezeu-
gen die Vollmacht des HERRN.
Das Ende er dann klar offenbart.
Selig, wer dieses treu bewahrt.

3. Das Amt der Schlüssel Jesus dem
Petrus und der Kirche überträgt.
Zur Mission, zur Taufe und Lehre er
uns bewegt.

Das Evangelium des Markus
1. Für St. Markus ein Löwe brüllt,
weil sich Jesajas Wort erfüllt:

Am Anfang predigt und tauft Johan-
nes der Täufer, Jesu Bote und sein
Vorläufer.

2. Markus ist der Heiden Evangelist,
darum der Juden Sitte gut erläutert
ist.
Jesu Passion hat er als Schwerpunkt
gewählt,
aber auch von Wundern, Gleichnis-
sen und Streit er erzählt.

3. Sechsmal wird Jesus als Gottessohn
bekannt:
Bei der Taufe und der Verklärung
wird er vom Vater so benannt.
Zweimal wollen Dämonen ihn so
nennen.
aber nur Jesus selbst und der Haupt-
mann unterm Kreuz dürfen so beken-
nen.

4. Maria aus Magdala darf den Aufer-
standenen den Jüngern künden,
aber nur Jesus, Johannes und die
Apostel dürfen allen predigen, leh-
ren, sie heilen und die Geister bin-
den.

(AV)
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nennen.
aber nur Jesus selbst und der Haupt-
mann unterm Kreuz dürfen so beken-
nen.

4. Maria aus Magdala darf den Aufer-
standenen den Jüngern künden,
aber nur Jesus, Johannes und die
Apostel dürfen allen predigen, leh-
ren, sie heilen und die Geister bin-
den.

(AV)
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 Blomberg Lage Bielefeld Lippstadt Paderborn    Talle Veltheim Rotenhagen Schwenningd. Rabber Blasheim 
 

Mai 2025 Mai 2025 
10.    10:00 HGD (AV)  Samstag  10.     17:00 HGD (GH) 

🍴🍴 K5 je/mw 
 

11. 9:00 PGD (AV) 11:00 HGD (AV) 9:30 PGD (TB)   Jubilate  11. 10:00 LGD (MP) 10:00 PGD (TH) 11:00 HGD (TB) 
☕ 

  10:00 LGD (VR) 
 ir 

18.   10:00 HGD (TB)   Kantate  18. 9:00 PGD (AV) 11:00 HGD (AV)  11:00 RWGD is   

24.    10:00 HGD (AV)  Samstag  24.       
25. 11:00 HGD (AV) 9:00 PGD (AV) 10:00 LGD (JR) 

☕ 
  Rogate  25. 11:00 HGD (TB) 9:00 PGD (TB)  15:00 HGD (GH) 

 mv 
10:00 LGD (PL)
 mk 

11:00 GD an der 
Begegnungsstätte 

29. 11:00 öGD im 
Schweigegarten 

 10:00 HGD (TB)   Christi 
Himmelfahrt 

 29. 10:00 HGD (AV)    11:00 öGD in 
Wimmer 

10:00 HGD (JS) 
 ph 

 

Juni 2025 Juni 2025 
1.      Exaudi  1.   11:00 PGD 

(TB/TH/AV) 
9:00 HGD (AK) 
 fs 

14:30 HGD (AK) 
K6 tf 

11:00 PGD (AK) 
K6 ok 

8. 9:00 PGD (AV) 11:00 HGD (AV)    Pfingstsonntag  8.  10:00 HGD (TB)   10:00 HGD (AK) 
☕  sw 

 

9.   10:00 HGD (TB) 
☕ 

  Pfingstmontag  9. 10:00 HGD (AV)   10:00 PGD+T 
(AK) wd 

öGD 10:30 öGD  
Fest des Glaubens 
Marktplatz LK 

14. 17:00 HGD (GH)  18:00 HGD (TB) 10:00 HGD (AV)  Samstag  14.       
15.      Trinitatis  15. 10:00 PGD (TH) 10:00 LGD (MR) 11:00 HGD (AV)  9:30 PGD (TB) hf 11:00 HGD (TB) ph 
22.  11:00 HGD 

(FH/AV) 🍴🍴 
   1. So. n. 

Trinitatis 
 22.    14:30 PGD (AK) 

☕ K6 is 
11:00 GD 
Solearena 

9:00 PGD (AK) 
 mr 

28.    10:00 LGD (MM/HW)  Samstag  28.       
29.      2. So. n. 

Trinitatis 
 29. 11:00 HGD (AV) 9:00 PGD (AV)  11:00 GDiD (AK) 

☕ mv 

  

 

Juli 2025 Juli 2025 
6. 11:00 PGD (TH) 9:00 PGD (TH) 10:00 LGD (JR)   3. So. n. 

Trinitatis 
 6. 9:00 HGD (AV) 11:00 HGD (AV)  (Bielefeld) 11:00 🚲🚲GD 

(nGd-Team) iw 

  

12.    10:00 HGD (AV)  Samstag  12.       
13. 9:00 PGD (AV) 11:00 HGD (AV) 9:30 PGD (TB)   4. So. n. 

Trinitatis 
 13. 10:00 LGD (MR) 10:00 PGD (TH) 11:00 HGD (TB) 

☕ 
9:00 HGD (AK) 
 wd 

11:00 HGD (AK) 
 mw 

14:30 PGD (AK) 
☕ vr 

20.   10:00 HGD (AK)   5. So. n. Trin.  20. 9:00 PGD (AV) 11:00 HGD (AV)   9:30 HGD (TB)  mk 11:00 HGD (TB)  ir 
 

🚲🚲GD = Fahrrad-Gottesdienst 
GDiD = Gottesdienst im Dialog 
HGD = Hauptgottesdienst 
LGD = Lektorengottesdienst 
öGD =  ökumenischer Gottesdienst 
PGD = Predigtgottesdienst 
RWGD = Rückenwind-Gottesdienst 

 = Kindergottesdienst 

☕ = Kirchenkaffee 

🍴🍴 = gemeinsames Essen 
 = Einladung in Nachbargem. 
Kleinbuchstaben = Küsterdienste 

Kollekten: 
keine Angabe = Gemeindekasse 
K5 = Jugendarbeit im Kirchenbez. 
K6 = Diasporawerk der SELK 

 Pfarrer/Lektoren: 
AK = Pfv. André Knüpfer 
AV = Pfr. Andreas Volkmar 
FH = Pfr. Fritz von Hering 
GH = Sup. Gottfried Heyn 
HK = Hans-Ulrich Kipp  

HW = Heidemarie Wabnik 
JR = Joachim Ritter 
JS = Pfr. i. R. Joachim Schlichting 
MM = Markus Mühlichen 
MP = Martin Paap 
MR = Manfred Rimpel 

PL = Petra Lay  
TB = Pfr. Tino Bahl 
TH = Tim-Christian Hebold 
VR = Volker Raupach 
WD = Werner Düfelmeyer 

B+ = Beichte vorab / +T = mit Taufe 

Unsere Got tesdienste
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Unsere Got tesdienste
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Gemeinde St. Michaelis Talle 
 

Gemeindekreis  Tag, Uhrzeit 

Posaunenchor nach Absprache Sonntag, 10:00 Uhr 

Singchor nach Absprache Sonntag, 10:00 Uhr 

Frauenkreis 8. Mai, 
5. Juni, 
3. Juli 

Donnerstag, 15:00 Uhr 

Gemeindetreff 27. Mai, 
24. Juni, 
29. Juli 

Dienstag, 19:30 Uhr 

Gemeinde-Bibel-Abend 13. Mai, 
10. Juni, 
8. Juli 

Dienstag, 19:30 Uhr 

Jugendkreis 5. und 19. Mai 
2., 16. und 30. Juni 

Montag, 19:30 Uhr 

Kirchenvorstand 4. Juni Mittwoch, 19:00 Uhr 

Kindergottesdienst/ 
Kinderbetreuung 

während aller 10:00-Uhr 
und 11:00-Uhr-Gottesdienste 

 
 

Abwesenheiten der Pfarrer 
 

Pfr. Tino Bahl 23.-27. Juni Allgemeiner Pfarrkonvent 

Pfr. Fritz von Hering 23.-27. Juni Allgemeiner Pfarrkonvent 

Sup. Gottfried Heyn 23.-27. Juni 
7. bis 27. Juli 

Allgemeiner Pfarrkonvent 
Urlaub 

Pfv. André Knüpfer 7. Mai 
12.-29. Mai 
3.-6. Juni 
13.-14. Juni 
23.-27. Juni 

Pfarrvikars-Mentorentreffen 
Praktisch-Theol. Seminar 
Urlaub 
SELK-Olympiade 
Allgemeiner Pfarrkonvent 

Pfr. Andreas Volkmar 23.-27. Juni Allgemeiner Pfarrkonvent 
 

Die Notfallvertretung für Pfv. André Knüpfer übernimmt Pfr. Andreas Volkmar. 
 
  

Termine
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Unsere Kirche

WAS erwartet Euch?
Zwei tolle Tage mit Basteln,
Spiel, Spaß und biblischer
Schnitzeljagd, Singen,
Theaterprobe, Lagerfeuer,
Nachtwanderung und
Übernachtung in Zelten rund
um die Kirche.

WAS solltet Ihr mitbringen?
Schlafsack, Isomatte,
Taschenlampe, Wechsel-
Klamotten, Zahnbürste

WER macht das?
Das erweiterte Kinder-
gottesdienst-Team der
St. Michaelis Gemeinde Talle.

Für WEN?
Alle Kinder ab 6 Jahre.
Bringt doch Eure Freunde mit.

WANN?
Wir starten am Samstag, den
6. September um 9:30 Uhr
und brechen unsere Zelte ab
am Sonntag, den 7. September
2025 nach dem Familien-
Gottesdienst und dem
gemeinsamen Mittagessen.

Herzliche Einladung!

KINDER-BIBEL-CAMP 6. - 7. September 2025

WIEVIEL kostet das?
10 Euro pro Person.

WIE ist das mit der
Übernachtung?
Jeder kann sein Zelt
mitbringen; auch Gruppenzelte
stehen zur Verfügung. Eure
Eltern können
Euch aber auch abends abholen
oder selbst mit im Zelt
übernachten.

BIS WANN muss ich mich
anmelden?
Eure Eltern können Euch gerne
vorab bis 31. August per Mail
unter claudia_arndt@gmx.de
anmelden. Die von Euren Eltern
unterschriebene Anmeldung
gebt ihr dann bitte spätestens
am 6. September bei uns ab.

Wir freuen uns schon auf Euch!
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Im Mai
7. Rita Kreth
13. Christa Siekmeier
18. Martin Feld
18. Annelore Schall
21. Anna Lena Jendrny
21. Rüdiger Ostermeier

Im Juni
4. Elke Niemann
8. Renate Jandt

14. Stefan Pettenpaul
16. Brigitte Elfriede Füssel
16. Markus Pettenpaul
22. Melanie Gehrke
22. Irmgard Heller
24. Anne Rosmarie Todeskino
28. Dorothea Neus

Im Juli
2. Imke Paloma Beining
5. Mia Lühmann
5. Ken Jakob Sierig
9. Birgit Vogel

16. Heinrich Bake
16. Rosemarie Meier
20. Romy Niemann
21. Tim-Christian Hebold
31. Sonja Volkmar

Im August
3. Wolfgang Niemeier-Opitz
5. Bernhard Schmidt

15. Marc Hohmeier
27. Reinhold Kölling
30. Stefanie Kohlmeier

Gottes Segen zum Geburtstag

Am 19. Februar 2025 verstarb unsere
Schwester in Christus, Lieselotte, Lies-
chen, Minna Kölling, geb. Müller (19.
Januar 1926) im Alter von 99 Jahren.
Die Trauerfeier fand am 27. Februar
2025 auf dem Veltheimer Friedhof
statt. Gott, der Herr, schenke der
Heimgegangenen seinen Frieden,
und das ewige Licht leuchte ihr. Die
Trauernden tröste er mit dem Trost
des Evangeliums, uns alle aber lehre

er bedenken, dass wir sterben müs-
sen, auf dass wir klug werden.

Gebet: Herr, unser Gott, du willst
nicht, dass wir um unsere Toten trau-
ern wie Menschen, die keine Hoff-
nung haben. Gib, dass wir am Tage
Jesu Christi mit allen, die im Glauben
entschlafen sind, erweckt werden zur
ewigen Freude. Durch Jesus Christus,
unsern Herrn. Amen.

Aus den Kirchenbüchern Veltheim
Heimgang in die Ewigkeit

St .  Petri-Gemeinde Veltheim

Gottes Segen zum Geburtstag
Keine Veröffentlichung im Internet!
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5. Bernhard Schmidt

15. Marc Hohmeier
27. Reinhold Kölling
30. Stefanie Kohlmeier

Gottes Segen zum Geburtstag

Am 19. Februar 2025 verstarb unsere
Schwester in Christus, Lieselotte, Lies-
chen, Minna Kölling, geb. Müller (19.
Januar 1926) im Alter von 99 Jahren.
Die Trauerfeier fand am 27. Februar
2025 auf dem Veltheimer Friedhof
statt. Gott, der Herr, schenke der
Heimgegangenen seinen Frieden,
und das ewige Licht leuchte ihr. Die
Trauernden tröste er mit dem Trost
des Evangeliums, uns alle aber lehre

er bedenken, dass wir sterben müs-
sen, auf dass wir klug werden.

Gebet: Herr, unser Gott, du willst
nicht, dass wir um unsere Toten trau-
ern wie Menschen, die keine Hoff-
nung haben. Gib, dass wir am Tage
Jesu Christi mit allen, die im Glauben
entschlafen sind, erweckt werden zur
ewigen Freude. Durch Jesus Christus,
unsern Herrn. Amen.

Aus den Kirchenbüchern Veltheim
Heimgang in die Ewigkeit

Am 30. Juli freuen wir uns auf den Be-
such von der Missionarin Andrea Rie-
mann, die in Brasilien für unsere Lu-
therische Kirchenmission vor allem
unter Kindern arbeitet. Der Missions-
nachmittag beginnt um 14:30 Uhr in
der St. Petri Gemeinde Veltheim.

Missionsnachmittag am 30. Juli 2025 mit Andrea Riemann

St .  Petri-Gemeinde Veltheim

Termine

St. Petri Gemeinde Veltheim 
 

Gemeindekreis  Tag, Uhrzeit 

Frauenkreis 14. und 28. Mai, 
11. und 25. Juni, 
9. und 23. Juli 

Mittwoch, 
14:30 Uhr 

Vesper-Andacht 14. und 28. Mai, 
11. und 25. Juni, 
9. und 23. Juli 

Mittwoch, 
18:30 Uhr 

Kreis um Bibel & Bekenntnis 
(online) 

6. und 20. Mai 
3. und 17. Juni 
1. und 15. Juli 

Dienstag, 
19.30 Uhr 

Kirchenvorstand  18. Juni Mittwoch,  
17:00 Uhr 
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Bethlehemsgemeinde Rotenhagen

Termine

Bethlehemsgemeinde Rotenhagen 
 

Gemeindekreis Datum Tag, Uhrzeit Kontakt 
Kirchenvorstand 8. Mai, 

18. Juli 
18:00 Uhr Pfr. A. Volkmar 

01575 7126994 

Frauenkreis 30. Mai, 
25. Juni, 
25. Juli 

19:30 Uhr Jutta Kipp 
05203 5678 

 
 

 

Termine der Gemeindebrief-Redaktion für die nächste Ausgabe 
 

Redaktionsschluss 3. Juli 2025 

Endredaktion 6. Juli 2025 

voraussichtliche Veröffentlichung 13. Juli 2025 

voraussichtlicher Zeitraum bis Mitte September 2025 
 

Wir gratulieren und wünschen Gottes Segen zum Geburtstag!
Keine Veröffentlichung im Internet!
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Bethlehemsgemeinde Rotenhagen 
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Endredaktion 6. Juli 2025 

voraussichtliche Veröffentlichung 13. Juli 2025 

voraussichtlicher Zeitraum bis Mitte September 2025 
 

Unsere Kirche

Dank und Verabschiedung
Anlässlich ihrer letztmaligen Teilnah-
me an einer Redaktionssitzung des 
Kirchenblattes der SELK „Lutherische 
Kirche“ wurde Pastoralreferentin 
Claudia Matzke (Hermannburg) sehr 
herzlich verabschiedet. Chefredak-
teurin Dr. Andrea Grünhagen brachte 
im Namen der ganzen Redaktion die 
Dankbarkeit aller für die mehrjährige 
Unterstützung der Redaktion und die 
gute Zusammenarbeit zum Ausdruck 
und überreichte ein kleines Präsent. 
Auch den Leserinnen und Lesern der 
Zeitschrift werden ihre bereichernden 

Beiträge sicher fehlen.   
   nach selk-news

SELK-Olympiade in Hamburg
Vom 13.-15. Juni fi ndet in diesem Jahr 
die SELK-Olympiade in Hamburg statt. 
„Der OSTEN” präsentiert als letztjäh-
riger Gewinner die Veranstaltung un-
ter dem Titel „The greatest show”. Bei 
der SELK-Olympiade treten verschie-
dene Teams (egal ob Jugendkreis, 
Freundesgruppe, 
bunt zusammen-
gewürfelt o.ä.) 
unter anderem in 
Sport- und Ge-
schicklichkeits-
spielen gegenei-
nander an. Der 
Wettkampf wird 
von einem Pro-

gramm mit Andachten und Siegereh-
rung gerahmt. Also gerne schnell an-
melden! Bei Fragen oder wenn noch 
Flyer gewünscht sind, bitte per Mail 
an das Orga-Team wenden (selkolym-
piade2025@gmx.de).    
                    nach selk-news
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Unsere Kirche

Prof. Dr. Barnbrock: „Sonntagsgottesdienst angefragt“
In der seit einiger Zeit in 
Deutschland geführten De-
batte um die Bedeutung des 
Sonntagsgottesdienstes hat 
sich nun Prof. Dr. Christoph 
Barnbrock von der Lutheri-
schen Theologischen Hoch-
schule (LThH) der SELK zu 
Wort gemeldet. In einem Beitrag für 
die Online-Zeitschrift „Ex Fonte. Jour-
nal of Ecumenical Studies in Liturgy“ 
stellt Barnbrock die bisherige Debat-
te kurz dar und nimmt aus lutheri-
scher Perspektive dazu Stellung. Er 
beobachtet, dass sich derzeit noch 
ein undeutliches Bild gebe, welche 
Vorstellungen sich jeweils mit den 

Forderungen nach Änderungen 
der Sonntagsgottesdienstpraxis 
verbinden und wie diese theo-
logisch zu begründen wären. 
Dieser Beitrag zeichnet wesent-
liche Argumentationsstränge 
nach und bietet aus lutherischer 
Perspektive Kriterien für eine 

Prüfung der Vorschläge, da diese we-
der von vornherein abzuweisen sind 
noch zu erwarten ist, dass solche Än-
derungen automatisch das kirchliche 
Leben wiederbeleben würden. Der 
Beitrag ist auf der SELK-Homepage 
www.selk.de im selk-aktuell-Archiv 
unter dem 25.03.2025 frei zugäng-
lich.   nach selk-aktuell

Verabschiedung von Missionsdirektor Roger Zieger
In einem festlichen Gottesdienst in der 
Dreieinigkeitskirche Hamburg wurde 
am 2. März Missionsdirektor Pfarrer 
Roger Zieger (Berlin) offi ziell von sei-
nen kirchlichen Ämtern entpfl ichtet, 
da er mit Ende Februar in den Ruhe-
stand gegangen ist. Die Entpfl ichtung 
nahm Bischof Hans-Jörg Voigt (Han-
nover) vor. In seiner Abschiedspredigt 
betonte Roger Zieger noch einmal die 
zentralen Punkte missionarischer Pre-
digt: Christus kennt und liebt dich, wie 
du bist - obwohl du so bist, wie du 
bist - und er liebt dich so sehr, dass er 
sein Leben für dich hingibt. Als Folge 
musst du nicht bleiben, wie du bist. 
An den Gottesdienst schloss sich ein 
Empfang im Gemeindesaal an, bei 
dem Grußworte, Geschenke und Se-

genswünsche für ihn, aber auch sei-
ne Frau Barbara, überbracht wurden, 
unter anderem von Bischof Voigt, Su-
perintendent Bernhard Schütze (aus 
der benachbarten Hamburger Zions-
gemeinde), vom Nachfolger im Amt 
des Missionsdirektors, Pfarrer i.R. Ed-
mund Hohls (Berlin), sowie von Pfar-
rer Martin Benhöfer (Missionsleitung, 
Mitarbeiter in der Bleckmarer Zentra-
le). Zuletzt bedankte sich der schei-
dende Missionsdirektor bei allen, die 
ihn seiner Zeit im aktiven Dienst als 
Pfarrer, Superintendent und Missi-
onsdirektor begleitet und ihn nun so 
freundlich verabschiedet hatten. Als 
überzeugter Hamburger verabschie-
det er selbst sich mit „Tschüss!“   
     nach selk-aktuell
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Unsere Kirche

Pfarrer Henning Scharff zum neuen Superintendenten gewählt
Am 27. bis 28. März 2025 
tagte die Kirchenbezirkssyn-
ode Niedersachsen-West in 
Tarmstedt. Sie wählte Pfarrer 
Henning Scharff (Soltau) zum 
neuen Superintendenten, da 
sein Vorgänger Markus Nietz-
ke (Hermannsburg) sein Amt 
niederlegte. Die Einführung durch 
Propst Burkhard Kurz (Farven) erfolg-
te nach der Wahl am Freitagabend 
im Gottesdienst der Orts- und Syno-

dalgemeinde. Als zweiten 
Pfarrer im Bezirksbeirat 
und somit stellvertre-
tenden Superintenden-
ten wählte die Synode 
Pfarrer Martin Rothfuchs 
(Tarmstedt). Neben wei-
teren Wahlen nahm die 

Synode die Berichte des scheidenden 
Superintendenten und des Propstes 
entgegen.      nach selk-aktuell

freizeitfi eber: Fahrradfreizeit nach Dänemark mit neuem Termin
„Mit Rückenwind zur Nächstenliebe 
– Auf Tour durch Dänemark.“ Unter 
diesem Motto startet in diesem Jahr 
die von Pfarrer Michael Ahlers (Wies-
baden) und Pfarrer Benjamin Rehr 
(Weigersdorf) angebotene Fahrrad-
freizeit. Und für alle, die traurig wa-
ren, weil sie auf Grund des bisheri-
gen Termins nicht daran teilnehmen 
konnten, gibt es tolle Neuigkeiten! Die 
Freizeit wird verschoben und nun vom 
27. Juli bis zum 9. August stattfi nden. 
Dadurch haben jetzt auch Jugendli-
che die Möglichkeit mitzufahren, die 
diese bisher wegen der späten Feri-
entermine in ihren Bundesländern 
nicht hatten. „Wir starten im hohen 
Norden Deutschlands und fahren 
von dort über die Grenze zu unseren 
nördlichen Nachbarn. Neben der dä-
nischen Nordseeküste gibt es manche 
Sehenswürdigkeiten auf die sich die 
Teilnehmenden freuen können,“ so 

Pfarrer Michael Ahlers, „Wir werden 
in verschiedenen Kirchengemeinden 
auf eigenen Isomatten übernachten. 
Die Tage werden mit Andachten ge-
rahmt. Wenn du gerne mit Sack und 
Pack und Freunden durch die Welt-
geschichte radelst und dir bis zu 90 
km (fl ache) Strecke am Tag zutraust, 
dann melde dich doch einfach an - 
wir freuen uns auf dich!“ Anmeldun-
gen zum neuen Termin sind ab sofort 
bei info@freizeitfi eber.de möglich! 

nach 
selk-
news




